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Thematische Stadtrundgänge, eine Auswahl

Tour 1.   Berlin im Überblick -  zu Fuß und mit öffentlichen Verkehrsmitteln

Auch zu Fuß und mit den öffentlichen Verkehrsmitteln kann man sich einen Überblick verschaffen.
Die Inhalte dieser Tour können ganz individuell abgesprochen werden, je nachdem, was Sie sonst
noch an Programmpunkten und Besichtigungen in Berlin geplant haben.
Ansonsten hier unser Vorschlag:

∗  der Reichstag: Geschichte und aktuelle Nutzung
∗  der Spreebogen: das Bundeskanzleramt, die Bauten für den Bundestag und die Schweizer Botschaft
∗  der neue „Zentralbahnhof“ und die Untertunnelung des Tiergartens
∗  Bebauung des Pariser Platzes rund um das Brandenburger Tor: Banken, Botschaften, Hotel Adlon
∗  17 Jahre Mauerfall: wo stand die Mauer, wo verlief die Grenze
∗  das Denkmal für die ermordeten Juden Europas
∗  der Potsdamer Platz: gestern - heute - morgen  
∗  Gendarmenmarkt – der schönste Platz Berlins
∗  Forum Fredericianum mit Deutscher Staatsoper, St.-Hedwigskathedrale, Wilhelm-von-Humboldt-
    Universität, Mahnmal zur Bücherverbrennung
∗  Unter den Linden - Flanierboulevard Berlins seit mehr als 350 Jahren
∗  Neue Wache- die zentrale Gedenkstätte der Bundesrepublik Deutschland
∗  Schlossplatz - Palast der Republik und Wiederaufbau des Stadtschlosses ?
*  Museumsinsel und Berliner Dom
*  Hackesche Höfe

Tour 2.   Berlins „neue Mitte“ -  „Regierungsviertel“ und Potsdamer Platz

Nirgendwo wird die rasante Veränderung Berlins der letzten Jahre deutlicher als an der ehemaligen
Schnittstelle zwischen Ost- und Westteil Berlins. Ein Großteil der Projekte ist fertig gestellt, die
Konturen sind klar erkennbar.
Wir informieren Sie umfassend über das bisherige und zukünftige Geschehen im Zentrum der Stadt.

∗  der neue „Zentralbahnhof“ und die Untertunnelung des Tiergartens
∗  der Reichstag: Geschichte und aktuelle Nutzung
∗  der Spreebogen: das neue Bundeskanzleramt und die Bauten für den Bundestag
∗  Bebauung des Pariser Platzes rund um das Brandenburger Tor: Banken, Botschaften, Hotel Adlon
∗  17 Jahre Mauerfall: wo stand die Mauer, wo verlief die Grenze
∗  das Denkmal für die ermordeten Juden Europas
∗  der Potsdamer Platz: gestern - heute - morgen  
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Tour 3.   Berlins „alte Mitte“ -  „Regierungsviertel“ und Potsdamer Platz

Die klassische Tour durch Berlins historisches Zentrum: vom Gründungspunkt der Stadt zum
Gendarmenmarkt!

∗  Stadtgeschichte, die verschiedenen Stadtmauern Berlins
*  Museumsinsel und Berliner Dom
∗  Schlossplatz - Palast der Republik / Wiederaufbau des Stadtschlosses?
∗  Unter den Linden - Flanierboulevard Berlins seit mehr als 350 Jahren
∗  Neue Wache - die zentrale Gedenkstätte der Bundesrepublik Deutschland
∗  Forum Fredericianum mit Deutscher Staatsoper, St.-Hedwigskathedrale, Wilhelm-von-Humboldt-
     Universität, Mahnmal zur Bücherverbrennung
∗  Gang zum Gendarmenmarkt - dem schönsten Platz Berlins
∗  ev. Ausstellung Schlossmodell

Tour 4.   Wege in das „Scheunenviertel“

Erkunden Sie mit und das älteste in seiner Struktur noch erhaltene Berliner Viertel mit seiner so
wechselvollen Geschichte zwischen Tacheles, Neuer Synagoge und den Hackeschen Höfen:

∗  das ursprüngliche Scheunenfeld
∗  um 1900 - das am dichtesten besiedelte und ärmste Viertel der Stadt
∗  Verfall zu DDR-Zeiten
∗  Spuren jüdischen Lebens
∗  der Wandel nach der Wende
∗  die Renaissance der Hinterhöfe
∗  Zentrum des Nachtlebens, Kunst- und Kulturszene

Tour 5.   Der Prenzlauer Berg

Ehemals Arbeiterbezirk mit dunklen Hinterhöfen, dann das größte zusammenhängende
Sanierungsgebiet Europas, Szenekiez und „In-Bezirk“ im raschen Wandel.

∗  Entstehung der Berliner Mietskasernenstadt um 1900
∗  Brauereien und Industrien
∗  Nischen zu DDR-Zeiten
∗  Chancen und Probleme in einer Zeit des Umbruchs
∗  Szene im Wandel, Restaurants und Nachtleben
∗  Bundestags- und andere Präsidenten 

Tour 6.   Die Kreuzberg-Tour

Eine Führung durch das „etwas andere Berlin“.

∗  ev. Besteigung des Kreuzbergs und Panorama-Blick über Berlin
∗  Exerzierfelder und die Entstehung der Berliner Mietskasernenstadt um 1900
∗  Kahlschlagsanierung, Hausbesetzerbewegung und behutsame Stadterneuerung
∗  "Alternativ, anrüchig, arm, ausländisch" - Wird Kreuzberg seinen Vorurteilen gerecht?
∗   und das Nachtleben …
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Tour 7. Auf den Spuren der Mauer

Auf den Spuren einer verschwundenen Grenze. Wo genau befand sich die Mauer im Zentrum
der Stadt und wie hat sich in den letzten Jahren das ehemalige Grenzgebiet gewandelt?

∗  Der Reichstag - gerade noch in Westberlin
∗  Das Brandenburger Tor - Symbol der Teilung
∗  Bebauungen auf dem ehemaligen Grenzstreifen
∗  Potsdamer und Leipziger Platz - von der Brache zum neuen Zentrum
∗  Grenzsystem, Grenzverlauf und Reste der Mauer
∗  Ausstellungen am Checkpoint Charlie

Tour 8. Der neue Hauptbahnhof

Der neue Hauptbahnhof ist im Mai 2006 eröffnet worden, hat Schlagzeilen gemacht und sich sofort zu
einer der Hauptattraktionen der Stadt entwickelt. Mehrere Millionen Menschen haben ihn schon in den
ersten Monaten besucht.

∗  Der alte Lehrter Bahnhof
∗  Kopfbahnhöfe und der Traum von einem Berliner Zentralbahnhof
∗  Planungen und das „Pilzkonzept“
∗  die Untertunnelung des Tiergartens
∗  10 Jahre Bautätigkeit
∗  der modernste Bahnhof der Welt: das Konzept und die Technik
∗  der Bahnhof und sein Umfeld: was bringt die Zukunft?

Tour 9. Visitenkarten der Länder – Botschaften in Berlin

Waren Botschaften in Bonn oft noch Zweckbauten so hat sich in Berlin ein regelrechter
Architekturwettbewerb zwischen den Ländern entwickelt

∗  Die nordischen Botschaften und Mexiko
∗  die Tiergartenstrasse - das ehemalige Konsulatsviertel
∗  Japan und Italien - alte Substanz und neuer Ausdruck
∗  die „nationalen Eigenheiten“ verschiedener Botschaften
∗  Russland, Frankreich, Großbritannien und die USA - neu entstanden am angestammten Platz

Tour 10. Die Museumsinsel im Wandel der Zeit

Die Museumsinsel gehört seit dem Jahr 2000 zum Weltkulturerbe der Unesco.
Die Tour befasst sich mit der Geschichte, Gegenwart und Zukunft dieser einzigartigen
Kultursammlung. Auf Wunsch mit Führung im Pergamonmuseum.
 

Tour 11. Auf den Spuren von Bertold Brecht

Wir lassen sein Leben und Wirken in Berlin Revue passieren und führen Sie zu einigen seiner
Wirkungsstätten, wie dem Theater am Schiffbauerdamm / Berliner Ensemble, seiner Wohnung in der
Chausseestraße und zu seiner letzten Ruhestätte auf dem Dorotheenstädtischen Friedhof.
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Tour 12.  Erich Kästners Berlin

Wo Kästner und Emils Detektive zu Hause waren gehen wir auf Spurensuche
An der Ecke Kaiserallee und Trautenaustrasse verließ der Mann im steifen Hut die Straßenbahn und
Emil folgte ihm. Gustav mit der Hupe taucht auf und schon zeigt uns Erich Kästner seinen Berliner
Kiez. Vom Nikolsburger Platz geht die Diebesverfolgung durch die Prager Strasse zum
Nollendorfplatz - und wir folgen ihr, um von Emils Abenteuer und Kästners Leben mehr zu erfahren.

Tour 13.   Berühmte Bewohner Berlins mit ihren Geschichten

Auf prominenten Friedhöfen Berlinern und ihrem Leben begegnen
Bertold Brecht und Helene Weigel, welche mit Blick auf den Kirchhof wohnten, oder Günther Gaus,
der als „Ständiger Vertreter“ der Bundesrepublik mit Blick auf die alten Bäume Dienst tat, kannten
ihren späteren Begräbnisplatz aus dem Alltag. Wie und warum wir hier auf Ernst Litfass,
Mendelssohn-Bartholdy, Fichte, Hegel, Schinkel, E. T. A. Hoffmann oder Johannes Rau stoßen wird
deutlich, wenn die Geschichten um die Orte, die Zeiten und die Menschen erzählt werden.

Tour 14.   Wilmersdorf - Eine Stadt ohne Kaufhaus

Ein Rundgang vom Dorf in die Stadt.
Bauerngehöfte rund um den märkischen Dorfanger, dahinter die Felder und irgendwann das nächste
Dorf im Märkischen Sand. So fand man auch Wilmersdorf noch vor 150 Jahren vor, bevor mit dem
Bau der Eisenbahn im 19. Jahrhundert der rasante Aufstieg zur Großstadt begann. Spazieren Sie von
der Dorfaue durch Reste der Eiszeit zu den Bauten einer Großstadt ganz exemplarisch mit: So
entwickelte sich Berlin.

Tour 15.   Lokomotiven aus Berlin – natürlich von Borsig

Eine Industriegeschichte aus dem Leben Berlins seit 170 Jahren.
Der Lokomotivkönig August Borsig stammte aus Breslau und ließ sich Mitte des 19. Jahrhunderts mit
seiner ersten Fabrik in Berlin nieder. Mit der Stadt wuchsen auch seine Fabriken und so wanderten
diese vom Oranienburger Tor nach Moabit und schließlich 1898 an den Tegeler See. Vom ersten
Berliner Hochhaus, dem Borsigturm, überblickt man die ehemaligen Industriehallen, in denen sich
heute Hotel, Kino und Einkaufszentrum tummeln.

Tour 16.   Hellersdorf ganz jung – Der nahe Osten

Farben, Platte, Planung, Menschen.
Der jüngste Stadtteil Berlins wurde als eine der größten deutschen Plattenbau-Großsiedlungen erst
nach der Wiedervereinigung fertig. Die „Helle Mitte“ ist der Potsdamer Platz des Berliner Ostens
geworden: Ein neues Zentrum im heute farbenfrohesten Stadtteil. Quartiersbildung, Sanierung,
Kinderspeisung in der Arche, das brasilianische Viertel, US-Investoren, Abwanderung und so gut wie
keine Einbrüche: Licht und Schatten dicht beieinander. Hier entscheidet sich ein wichtiger Teil der
Zukunft Berlins.


